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Kollekten
Kollekte vom 17. Dezember: Miva
Kollekte vom 24. Dezember, 10.15 Uhr: 
Winterhilfe Baselland
Kollekte vom 24. Dezember, 23.00 Uhr / 
25. Dezember: Kinderspital Bethlehem

Kurzprotokoll der Kirchgemeinde-
versammlung vom Sonntag,  
19. November
An der von 30 Personen, davon 27 
stimmberechtigt, besuchten Versamm-
lung wurden folgende Beschlüsse ge-
fasst:
1) Das vorliegende Protokoll der Ver-
sammlung vom 25. Juni 2023 wurde 
genehmigt und der Aktuarin Jacque-
line Rueff verdankt. 

Uns geboren, uns geschenkt
Ein Kind ist uns geboren,
ein Sohn ist uns geschenkt,
von Gott ist er erkoren,
er wird von nichts beschränkt,
zu retten, was verloren,
den Menschen er gedenkt.

Geboren uns ein Kind,
geschenkt ist uns ein Sohn,
die Welt voll Freud’ empfing
den unverdienten Lohn,
die wir doch menschlich sind,
erhalten Heil davon.

Geboren ist er uns,
ein Gottgeschenk ist er,
erfüllt den tiefsten Wunsch,
auf dass kein Dunkel mehr,
verbleibet unter uns,
Dein Licht bei uns einkehr’.

Ein Kind ist uns geboren,
ein Sohn ist uns geschenkt,
er hat uns Heil geschworen,
der Liebe er gedenkt,
er wärmt, was eingefroren,
wenn er in Liebe lenkt.

Pfr. Benedikt Locher

Münchenstein
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A G E N D A

KIRCHE ST. FRANZ XAVER
3. Adventssonntag,  
17. Dezember
10.15 Eucharistiefeier, Jahrzeit  

für Marie Therese Schenker-
Aufdermaur, Gedächtnis für 
Hans Schmid, Josepha Blatter 
und Sohn Erich, anschl. Kaffi 
Ziibeledurm im Pfarreiheim

10.15 Kinderkirche
17.00 Konzert der Mädchenkantorei 

am Freiburger Münster
Dienstag, 19. Dezember
 8.15 Weihnachtssingen des  

Loogschulhauses
Mittwoch, 20. Dezember
 9.00 Eucharistiefeier, anschliessend 

Kaffee im Pfarreiheim
Donnerstag, 21. Dezember
14.30 ref. KGH: Kaffeetreff
Freitag, 22. Dezember
 9.30 ref. KGH: ökum. Eltern-Kind-

Treff, Fiire mit de Chliine
10.45 Konzert des Schulhauses  

Neue Welt
Heiligabend
Sonntag, 24. Dezember
10.15 Eucharistiefeier
17.00 ref. KGH: ökum. Krippenspiel
22.30 Musikalische Einstimmung mit 

Sergio Simon Alvarez (Oboe) 
und Marjorie Marx (Orgel)

23.00 Mitternachtsmesse
Weihnachten
Montag, 25. Dezember
10.15 Eucharistiefeier, musikalisch 

begleitet von Sergio Simon  
Alvarez (Oboe) und Marjorie 
Marx (Orgel)

Stefanstag
Dienstag, 26. Dezember
17.00 Weihnachtslieder singen mit 

Jasmin Forrer (Sopran) und 
Marjorie Marx (Orgel)

Mittwoch, 27. Dezember
 9.00 Eucharistiefeier,  

Kaffee entfällt!

KLOSTER DORNACH
Gottesdienste für den Frieden
Sonntag, 17. Dezember
18.00 Regionaler Gottesdienst 
Sonntag, 24. Dezember
Gottesdienst entfällt!

Pfarrei St. Franz Xaver  
Sekretariat
Pia Dongiovanni
Treccy Fernando
Loogstrasse 22
4142 Münchenstein
Tel. 061 411 01 38
pfarramt@pfarrei-muenchenstein.ch
www.pfarrei-muenchenstein.ch

Seelsorge
Benedikt Locher
Pfarradministrator
pfarrer@pfarrei-muenchenstein.ch

Familienpastoral
Stefanie Schweri, Katechetin
schweri@pfarrei-muenchenstein.ch

Katechese
Daniel Meier, Theologe  
Leitung Katechese
Melanie Fuchs  
Katechetin, Leitung RU-OS
Mireille Membrini-Aschwanden 
Katechetin
Alexandra Nowosielski  
Katechetin

Sakristan/Hauswart 
Paolo De Giorgi
Tel. 077 504 84 54

Ökumenischer Familiengottesdienst 
an Heiligabend
24 motivierte Mädchen und Buben ver-
künden die Weihnachtsgeschichte in 
einer szenischen Erzählung. Sie haben 

dazu eindrucksvolle Bilder gestaltet 
und stimmungsvolle Lieder eingeübt. 
Herzliche Einladung an Heiligabend 
um 17 Uhr in die reformierte Kirche 
zum Familiengottesdienst.

Anmeldung Hausbesuche  
Sternsinger
Am Sonntag, den 7. Januar, werden die 
Sternsinger in Münchenstein unter-
wegs sein und den Segen für das neue 
Jahr nach Hause bringen. Dabei sam-
meln wir Geld für ein Projekt des Hilfs-
werks «Missio», das in diesem Jahr be-
nachteiligte Kinder in Amazonien un-
terstützt. Dürfen die Sternsinger auch 
bei Ihnen vorbeikommen? Wir würden 
uns sehr freuen, wenn wir Sie besu-
chen dürfen. Möge der Segen der Heili-
gen Drei Könige bei Ihnen zu Hause 
ankommen und Ihnen viel Freude be-
reiten! Da wir in diesem Jahr die Tradi-
tion wieder neu beleben und noch 
nicht wissen, wie viele Kinder uns un-
terstützen, bitten wir um Verständnis, 
falls wir Sie nicht besuchen können. In 
diesem Fall erhalten Sie aber auf jeden 
Fall rechtzeitig Bescheid von uns.
Anmeldung bitte bis 22. Dezember an 
das Pfarramtssekretariat.

Unsere Verstorbenen
Am 4. Dezember verstarb 93-jährig Ida 
Wigger-Husmann, wohnhaft gewesen 
an der Loogstrasse 34.
Gott schenke ihr das ewige Leben und 
den Trauernden Trost.

2) Das vom Kirchgemeinderat bean-
tragte Budget 2024 mit einem Auf-
wandüberschuss von CHF 152 210.– 
sowie den Steuerfuss bei 8,8% zu belas-
sen wurde einstimmig genehmigt. 
3) Der Bericht der Prüfungskommissi-
on wurde zur Kenntnis genommen und 
verdankt.
4) Václav Fort wird als Ersatz von René 
Lienert einstimmig als Mitglied für das 
Amt des Bauverwalters in den Kirchge-
meinderat gewählt. 
5) Das Projekt «Regionaler Kirchlicher 
Sozialdienst» im Pastoralraum Birstal 
wird einstimmig angenommen.
6) Diverses:  Die Sonntagsgottesdiens-
te finden ab Monat Dezember neu um 
10.15 Uhr statt. 
Beat Siegfried bedankt sich bei René 
Lienert für sein langjähriges Engage-
ment und für seine zuverlässige Unter-
stützung im Kirchgemeinderat. Der 
Kirchgemeinderat bedankt sich bei al-
len Anwesenden für die aktive Teilnah-
me an der Versammlung. 
Die nächste Kirchgemeindeversamm-
lung ist für Sonntag, den 23. Juni 2024, 
geplant. 
 Die Protokollführerin, Jacqueline Rueff

Herzlichen Dank!
Liebe Fränzi. Nach so vielen Jahren 
hast du dich entschlossen, das Amt als 
Pfarreiratspräsidentin abzugeben.
In dieser Zeit hast du deine Aufgaben 
voller Energie angepackt. Bei den vielen 
Pfarreifesten, Krippenspielen, Wallfahr-
ten oder den unzähligen Apéros, stets 
warst du mit viel Herzblut und Engage-
ment dabei. Im Kaffi Ziibeledurm 
bleibst du uns jedoch erhalten. Dies 
freut uns sehr. Von Herzen danken wir 
dir für deine wertvolle Arbeit in unserer 
Pfarrei. Dir und deiner Familie alles Gu-
te und Gottes Segen. Angelika Weissen

Taufen
Am 2. Dezember wurden Andriana und 
Iliana Diseris durch die Taufe in die 
christliche Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen.

Kinderkirche 
Am Sonntag, den 17. Dezember, findet 
parallel zum Gemeindegottesdienst um 
10.15 Uhr eine Kinderkirche statt. Nicht 
nur für Kinder ist das Weihnachtsfest 
geprägt durch Geschenke. Die Ge-
schichte «Das rote Paket» erzählt davon, 
dass man die schönsten Geschenke 
nicht kaufen und auch nicht festhalten 
kann. Wir beginnen gemeinsam mit 
der Gemeinde in der Kirche und gehen 
dann in den Franz-Xaver-Saal.
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Frohe Weihnachten!
Zusammen mit dem Pfarreiteam, den 
Katechetinnen, den Kirchenmusikern/
innen sowie im Namen des Kirchge-
meinderates und des Pfarreirats wün-
sche ich allen einen freudig-besinnli-
chen Abschluss des Advents und ein 
gesegnetes, lichtvolles Weihnachtsfest.  
 Pfr. Alex L. Maier

Friedenslicht Bethlehem
In unserer Kirche kann das Friedenslicht 
auch dieses Jahr vom 18. Dezember an 
mit einer mitgebrachten Laterne nach 
Hause genommen und weiterver-
schenkt werden. Wir laden herzlich ein, 
dieses kleine Licht als Symbol der Hoff-
nung und der Gerechtigkeit zu teilen 
und somit auch Licht für andere zu sein.

Krippenfeier an Heiligabend 17 Uhr
Die Kinder freuen sich, mit allen gros-
sen und kleinen Pfarreiangehörigen ge-
meinsam die Geburt Jesu zu feiern. 

Musik in den Gottesdiensten
Wir freuen uns über die vielfältige mu-
sikalische Bereicherung der Gottes-
dienste an Gaudete und in der Heiligen 
Nacht:
16./17. Dezember: Eriko Wakita (Orgel), 
Kunal Tiwari (Posaune und Gesang).
24. Dezember, 23.00 Uhr: Kleine Orgel-
Solomesse von Joseph Haydn für Soli, 
Chor und Orchester. Das Ensemble  
Capricornus, die Solisten Christina 
Lang (Sopran), Monika Barmettler 
(Alt), William Lombardi (Tenor), Peter 
Zimpel (Bass) sowie Birgit Tittel an der  
Orgel und der Kirchenchor St Nikolaus 

musizieren unter der Leitung von  
Peter Zimpel. 

Weinsegnung am Stephanstag
In der Messe am 26. Dezember werden 
wir – auch den von Ihnen mitgebrach-
ten – Stephanswein segnen und nach 
dem Gottesdienst bei einem Umtrunk 
einen Moment miteinander an der 
Krippe verweilen. 

Hauskommunion um Weihnachten
Falls es Ihnen nicht möglich ist, den 
Gottesdienst zu besuchen, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt. Einer unserer 
Seelsorger kommt gerne mit der hl. 
Kommunion bei Ihnen vorbei. 

Wir dürfen Gutes tun – Kollekten
16./17. Dezember: Friedenslicht Bethle-
hem, Schweiz

23./24/25. Dezember: Kinderspital Beth-
lehem (Caritas Baby Hospital)

Aus unserer Pfarrei sind verstorben 
Paul Martin Müller (1939), Renate Stö-
ckli-Neuenfeldt (1937), Rolf Glasstetter-
Saladin (1935), Gyula Hanzély (1940), 
Anna Gertrud (Annetrudi) Kress (1935), 
Carmelo Orlando-Carlucci (1943).
Gott nehme sie auf in seinen Frieden.

V O R A N Z E I G E

Silvester- und Neujahrsgottesdienste
Sonntag, 31. Dezember, 10.30 Uhr: Eu-
charistiefeier
Montag, 1. Januar, 17.00 Uhr: Eucharis-
tiefeier, anschliessend Neujahrsapéro 
im Pfarreigartensaal. 

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Weihnachten – Fest der Versöhnung

Abrupte Trennungen können für alle 
Beteiligten katastrophale Folgen haben. 
Deshalb sollten Menschen, vor allem 
Verliebte, mehrere kleinere Schritte un-

ternehmen, um Traumata zu vermei-
den. Es ist darum wichtig, einen offe-
nen Dialog zur Wiederherstellung die-
ser Beziehungen zu führen. Genau die-

Reinach

Krippenszene Dorfkirche St. Nikolaus.
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Pfarramt St. Nikolaus
Kirchgasse 7A, 4153 Reinach
Tel. 061 717 84 44 
pfarramt@rkk-reinach.ch
www.rkk-reinach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Montag, Dienstag und  
Donnerstag 13.30–16.30 Uhr
Mittwoch 8.30–11.30 und 
13.30–16.30 Uhr
Freitag 8.30–11.30 Uhr

Alex L. Maier, Pfarrer
Dr. Nicolas Cishugi, Vikar
Marek Sowulewski, Diakon
Esther Rufener, Katechetin RPI
Benhard Topalli, Sakristan/Abwart
Roy Cyriac, Sakristan/Abwart
Bruno Ritter, Sakristan/Abwart
Patricia Pargger, Sekretariat
Esther Gasser, Sekretariat

Dorfkirche: Kirchgasse 5

Pfarreiheim St. Nikolaus
Gartenstrasse 16

A G E N D A
Dorfkirche St. Nikolaus
3. Adventssonntag, Gaudete
Samstag, 16. Dezember
17.30  Eucharistiefeier
  Stiftjahrzeit für Karl Kilchherr-

Balmer
Sonntag, 17. Dezember
10.30 Eucharistiefeier 
Dienstag,19. Dezember
17.00  Rosenkranz-, Friedensgebet
Mittwoch, 20. Dezember
 9.15  Eucharistiefeier
Donnerstag, 21. Dezember
18.15  Rosenkranz-, Friedensgebet
19.00  Eucharistiefeier

4. Advent, Samstag, 23. Dezember
17.30  Eucharistiefeier
Weihnachten 
Sonntag, 24. Dezember
17.00  Krippenspiel an Heiligabend
23.00  Mitternachtsmesse mit  

dem Kirchenchor
Montag, 25. Dezember
10.30  Eucharistiefeier
Dienstag, 26. Dezember,  
Stephanus
10.30  Eucharistiefeier
17.00  Rosenkranz-, Friedensgebet
Mittwoch, 27. Dezember,  
Johannes

 9.15  Eucharistiefeier
Donnerstag, 28. Dezember
18.15  Rosenkranz-, Friedensgebet
19.00 Eucharistiefeier
  Dreissigster für Anita Frémy
Seniorenzentrum Aumatt
Freitag, 22. Dezember
10.15 Eucharistiefeier
Freitag, 29. Dezember
10.15  Wortgottesfeier mit Kommunion
Gottesdienst für den Frieden  
im Kloster Dornach
Sonntag, 17. Dezember
18.00  Messe

se Botschaft der Versöhnung will die 
Kirche durch die Advents- und Weih-
nachtsfeierlichkeiten vermitteln. 
Wir sollten an die Allmacht Gottes glau-
ben (Lk 1,37), welche uns befähigt, wah-
re Boten seines Evangeliums des Frie-
dens und der Versöhnung zu sein. Wie 
Maria sollen auch wir trotz unserer 
Schwächen und Grenzen die verwun-
dete Welt heilen können.
Unser Ziel ist es, Jesus in dieser Welt zu 
bezeugen. Um dies zu erreichen, sollten 
wir uns erstens von der Jungfrau Maria 
inspirieren lassen. Ihr Ausspruch (Lk 
1,38) zeigt den Akt des Glaubens und er-
mutigt uns, wenn es um Zusammenar-
beit geht. Der Glaube ist von zentraler 
Bedeutung in diesem Vorhaben.
Zweitens sollten wir uns um unsere 
Mitmenschen kümmern. Kurz gesagt, 
sollten wir der Welt klarmachen, dass 
Heilung, Frieden und Versöhnung trotz 

und jenseits jeglicher Naturkatastro-
phen, Kriege und Krisen möglich sind.
Drittens sollten wir diese Überzeugung 
durch konkrete Massnahmen umset-
zen. Zum Beispiel könnte man sich da-
zu entscheiden, wieder die sonntägli-
che Messe zu besuchen, einen Ver-
wandten oder Freund anzurufen, von 
dem man sich zuvor getrennt hatte, die 
Eltern zu besuchen und als Zeichen der 
Dankbarkeit und Versöhnung ein Ge-
schenk mitzubringen, einen Nachbarn 
zu grüssen oder eine Beziehung zur 
Nachbarschaft aufzubauen, sich mit 
dem Partner oder der Partnerin im Inte-
resse der Familie zu versöhnen, denen, 
die uns Unrecht getan haben, zu verge-
ben oder um Vergebung zu bitten, und 
Ähnliches.
Die Möglichkeiten zur effektiven Hei-
lung unserer Welt sind vielfältig.

Dr. Nicolas Cishugi
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Friedenslicht, 19. Dezember, 19 Uhr
Kleine Friedenslichtandacht: Treff-
punkt in der ref. Kirche, danach ge-
meinsamer Lauf mit dem Licht zum 
Dom. Sie können gerne eine Laterne 
mitbringen, um dann das Friedenslicht 
mit nach Hause zu nehmen. Es werden 
Kerzen für Fr. 5.– zugunsten der Stif-
tung «Denk an mich» verkauft.

Adventsbesinnung, 21. Dezember,  
19 Uhr
Besinnungsfeier mit Taizéliedern und 
Gebeten im Dom. Herzlich willkom-
men. Es lädt ein der Pfarreirat.

Rita Hagenbach

Weihnachtsfeier am 22. Dezember
Am Freitagmorgen findet die jährliche 
Weihnachtsfeier mit der Gemeinde und 
dem Pfarreiteam im Dom statt. Laudes 
entfällt.

Kleinkinderkrippenfeier, Sonntag, 
24. Dezember, 15 Uhr im Dom
In einer halbstündigen Feier gehen wir 
mit Maria und Josef nach Bethlehem, 
setzen uns zu den Hirten und besuchen 
das Jesuskind (ohne Anmeldung).

Familiengottesdienst Heiligabend, 
Sonntag, 24. Dezember,  
17 Uhr im Dom
Weihnachts-Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel und bekannten Weih-
nachtsliedern zum Mitsingen. 

Weihnachten für alle am 24. Dez.
Um 19 Uhr lädt die St. Ottilienstiftung 
all diejenigen in den Domhof ein, wel-
che bei einem festlichen Essen in weih-
nachtlicher Stimmung den Abend ver-
bringen möchten. Anmeldung bis 18. 
Dezember an Veronika Käch Moll, Tel. 
078 783 63 24.

Voranzeige: Neujahrsmesse  
und Apéro, 1. Januar 2024
Nach dem Neujahrsgottesdienst um 
17.00 Uhr lädt der Kirchgemeinderat 
zum Apéro ein. Wir freuen uns, mit Ih-
nen auf das neue Jahr anzustossen.

Kirchgemeinderat Arlesheim

Sternsingen 2024
Auch im neuen Jahr ziehen die Minist-
rantinnen und Ministranten als Heilige 
Drei Könige durch Arlesheim und tra-
gen vom 6. bis 9. Januar 2024 den weih-
nachtlichen Segen in Ihre Wohnungen 
und Häuser. Gerne dürfen interessierte 
Kinder (auch Nichtminis) mit uns ver-
kleidet durch die Strassen ziehen und 
den Segen zu den Häusern tragen. Tra-
ditionellerweise unterstützen wir dabei 

ein Hilfsprojekt für Kinder in ärmeren 
Ländern. Dieses Jahr sammeln wir für 
einen Kindergarten in Msambweni, ei-
ner Stadt an der Südküste Kenias. Das 
Projekt bezieht sich auf die Verbesse-
rung des Daches des Kindergartens. An-
meldungen an Alicia Francisco (alicia.
francisco@sunrise.ch). Wenn Sie die 
Sternsinger an einem bestimmten Da-
tum bei Ihnen zu Hause wünschen, so 
können Sie sich online auf der Website  
https://rkk-arlesheim.ch/hausbesu-
che-sternsingen-2024/ oder mit den im 
Dom aufliegenden Flyern anmelden. 
Möge der Segen der Heiligen Drei Köni-
ge bei Ihnen zu Hause ankommen und 
Ihnen viel Freude bereiten! Wir freuen 
uns auf Ihre offene Türe. 
 Ministranten Arlesheim 

Kranzaktion
Viele haben während Tagen im Dom-
hofkeller wunderschöne Advents-, Tür-
kränze und Gestecke angefertigt. Die 
Stimmung war grossartig. Herzlichen 
Dank allen, die durch ihren Einsatz und 
durch den Kauf zu dem glanzvollen Re-
sultat von Fr. 7200.– beigetragen ha-
ben. Ihre Solidarität schenkt Kindern in 
unseren Projektländern Hoffnung und 
Zuversicht. Wir wünschen frohe Weih-
nachtstage. Für die Weltgruppe: C. Zaia

Unsere Verstorbenen
Am 18. November verstarb 95-jährig 
Maria Johanna Simon-Niegemann.  
Am 7. Dezember verstarb 91-jährig Alice 
Sylvia Michel geb. Britschgi. 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.

Weihnachts- und Neujahrsgruss
Wir wünschen allen frohe und geseg-
nete Weihnachtstage und ein gutes 
neues Jahr. Kirchgemeinderat 
 und Pfarreiteam

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Arlesheim

Friedvolles Weihnachtsfest

Wenn Sie, liebe «Kirche-heute»-Lesen-
de diese Ausgabe in den Händen halten 
und diese Zeilen des Leitartikels lesen, 
dann sind es nur noch wenige Tage bis 
zur Hochheiligen Nacht und Weih-
nachten. 
Was für eine wunderbare Botschaft ver-
kündeten damals bei der Geburt Jesu 
die Engel über dem Feld von Bethle-
hem: «Ehre sei Gott in der Höhe und 
Friede auf Erden den Menschen guten 
Willens.»
Zuvor haben wir uns während der Ad-
ventszeit auf dieses Ereignis der 
Menschwerdung Gottes zum Beispiel 
mit Roratefeiern vorbereitet und einge-
stimmt. Dabei ertönte gewiss an vielen 
Orten, wie z.B. in Dornach und Arles-
heim, der biblische Vers nach dem die-

se Feier benannt ist: «Rorate coeli desu-
per, nubes pluant justum» (Jes 45,8). 
Dabei haben wir den Blick zum Him-
mel emporgehoben und diesen Vers 
des Propheten Jesaja – «Tauet Himmel 
von oben, Wolken regnet den Gerech-
ten herab» – singend uns zu eigen ge-
macht, um Gott unsere Sehnsucht nach 
dem Kommen des Erlösers vorzubrin-
gen. 
Erlöser und Erlösung haben wir gerade 
nach der Corona-Pandemie, inmitten 
des bereits zweijährigen Ukrainekon-
flikts und nun vor allem wegen des 
Krieges in Israel und Palästina nötiger 
denn je. 
Gewiss ist deshalb Folgendes nicht nur 
mein Wunsch: Weihnachten soll, kann 
und muss mehr denn je das Ereignis 
werden, das für die weltweite Sehn-
sucht nach Frieden steht. 
Möge die damalige Botschaft vom 
Weihnachtsfrieden über Bethlehem, 
heute und in Zukunft über alle Völker 
der Erde ertönen und sie ermutigen –
Kraft der Sehnsucht nach Frieden – da-
für Tag für Tag zu arbeiten.
Ich wünsche allen ein friedvolles Weih-
nachtsfest.  

Alexander Pasalidi, Pfarrer

A G E N D A

Samstag, 16. Dezember
15.30 Obesunne: Ökumenische  

Weihnachtsfeier
17.00 Hl. Messe, Jahrzeit  

Brigitte Gauch-Huber,  
Peter und Theresa Krähenbühl-
Gauch, Martin Gauch-Lüthi; 
Dreissigster für Jacqueline  
Contich-Boschung

Sonntag, 17. Dezember
11.15 Messe, anschl. Domhofcafé, 

Jahrzeit für Ottilia Meier-Stöckli
Dienstag, 19. Dezember
 7.30 Laudes
 9.30 Rosenkranzgebet,  

anschl. Anbetung in der  
Odilienkapelle bis 19.00 Uhr, 
Kommen und Gehen jederzeit 
möglich

19.00 Friedenslicht (ref. Kirche)
Mittwoch, 20. Dezember
 7.30 Laudes
Donnerstag, 21. Dezember
 7.30 Laudes
19.00 Besinnung im Advent  

mit Taizéliedern

Freitag, 22. Dezember
 7.45 Gemeinde-Weihnachtsfeier
10.15 Obesunne: ref. Gottesdienst
Samstag, 23. Dezember
17.00 Hl. Messe (Bussfeier)
Heiligabend
Sonntag, 24. Dezember
15.00 Kleinkinderkrippenfeier
17.00 Familiengottesdienst mit  

Krippenspiel und Messfeier
19.00 Weihnachtsessen der  

Ottilienstiftung
24.00 Orchestermesse unter  

Mitwirkung des Domchores
Weihnachten
Montag, 25. Dezember
11.15 Hl. Messe
Stephanstag
Dienstag, 26. Dezember
10.00 Hl. Messe mit Weinsegnung
Donnerstag, 28. Dezember
19.00 Hl. Messe

KLOSTER DORNACH
Gottesdienst für den Frieden
Sonntag, 17. Dezember
18.00 Messe
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Pfarrei St. Odilia  
Sekretariat
Ines Camprubi, Anita Antonietti
Domplatz 10, 4144 Arlesheim
Tel. 061 706 86 51
sekretariat@rkk-arlesheim.ch

Seelsorgeteam
Alexander Pasalidi, Pfarrer
a.pasalidi@rkk-arlesheim.ch
Melanie Fuchs, Katechetin, Leitung RU-OS
Roger Vogt, Theologe, Leitung RU  
Brigitte Gasser, Katechetin 
Rita Hagenbach, Katechetin
Patrick Schäfer, JuBla-Präses

Sozialberatung: vakant

Sakristanin/Hauswart Dom Arlesheim
Tel. 079 263 83 54
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PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Eine Million Sterne  
Sonntag, 17. Dezember
von 18.00 bis 19.30 Uhr auf dem Kloster-
platz. Möglichkeit um 17.30 ab kath. Kir-
che Dornach: Adventlicher Spaziergang 
für alle Generationen mit Impulsen 
zum Klosterplatz (Ankunft ca. 18.30 
Uhr). Mit Lichtern und dem kleinen 
Esel sind wir unterwegs. 
Der kleine Esel sucht einen ganz beson-
deren Stall, und wir wollen ihn dabei 
begleiten. Unterwegs erleben wir mit 
ihm zusammen verschiedene Begeg-
nungen. Ob die uns bei der Suche hel-
fen? Kommt mit und helft uns dabei. 
Zum Abschluss bestaunen wir das Lich-
termeer der Eine-Million-Sterne-Akti-
on von Caritas. 
Wir unterstützen damit von Armut be-
troffene Menschen in der Schweiz.

Kleinkinder-Krippenfeier
Sonntag, 24. Dezember, 15.00 Uhr
Ca. halbstündige Mitmachfeier ausge-
richtet auf Familien mit Kindern bis 6 
Jahre gemeinsam mit Arlesheim im Ar-
lesheimer Dom. Herzliche Einladung, 
den Schritt über die Kantonsgrenze zu 
machen.

Aussendung der Sternsinger   
am 6. Januar 2024
Hochwald Kirche: 14.30 Uhr
Gempen Kirche: 16.00 Uhr
Dornach Kirche: 17.00 Uhr
Spenden zugunsten des Hilfswerks  
«Missio», Projekt «Kinder helfen Kin-
dern» in Amazonien. Anmeldung für 
Besuche siehe unter entsprechender 
Pfarrei.

Dornach
Gottesdienst Heiligabend, 22.30 Uhr
Bitte beachten Sie, dass dieser Gottes-
dienst, anders als in den vergangenen 
Jahren, bereits um 22.30 Uhr beginnt. 
Mitgestaltet wird er vom Cäcilienchor 
und Solisten. 
Sie singen die Missa San Xavier von 
Giovanni Battista Bassani. Solisten: Jai 
Niborski, Sopran; Florencia Menconi, 
Alt; Ivo Haun, Tenor; Berno Quinderé, 
Bass; Tanja Conrad und Alberico Guis-
sani, Geigen; Carlos Conrad, Cello; Lou-
is Capeille, Barockharfe; Sandra Thomi, 
Orgel. Leitung Sebastian Léon.

Sternsingen
Die Sternsinger sind am 6. und 7. Januar 
jeweils zwischen 17.00 und ca. 19.30 Uhr 
in unserer Pfarrei unterwegs. 
Anmeldungen für Sternsingerbesuche 
bei Bernadette Curty, Tel. 061 702 25 36, 

E-Mail gazosa@intergga.ch oder Kath. 
Pfarramt, Sekretariat, Tel. 061 701 16 33 
(zu den Bürozeiten), E-Mail sekretari-
at@dogeho.ch.

Verstorben aus unserer Pfarrei 
ist Rita Gasser-Cordazzo. Gott schenke 
ihr den ewigen Frieden und den Ange-
hörigen Trost und Kraft in der Zeit der 
Trauer.

Hochwald
Die Sternsinger
sind am 6. und am 7. Januar am Nach-
mittag in Hochwald unterwegs. Anmel-
dungen für Sternsingerbesuche bei Pia 
Meier, Telefon 061 751 54 46, E-Mail 
fam-meier@gmx.ch.

Gempen
Besondere Feier «unterwegs»   
an Heiligabend, 17.00 Uhr
Wir beginnen in der Kirche, gehen mit 
Maria, Josef und dem Eseli zu den Gast-
häusern von Bethlehem, besuchen die 
Hirten auf dem Feld, um mit ihnen zu-
sammen das Jesuskind im Stall anzu-
beten. Wir singen unterwegs bekannte 
Weihnachtslieder.

Mitternachtsmesse um 21.00 Uhr
Dieses Jahr findet um 21.00 Uhr auch in 
Gempen eine Mitternachtsmesse statt.

Die Sternsinger
sind am 6. Januar, ab 17.00 Uhr, und am 
7. Januar am Nachmittag in Gempen 
unterwegs. 
Anmeldungen für Sternsingerbesuche 
bei Rita Hagenbach, Tel. 076 805 92 97, 
E-Mail rita.hagenbach@dogeho.ch

Hoffnungs- und 
Friedensmauer 
mit Impulsen in 
der katholi-
schen Kirche 
Dornach.

Seelsorgeverband Dornach-Gempen-Hochwald

S E E L S O R G E V E R B A N D

Die Kollekten sind bestimmt
17. Dezember: für Waisenkinder in Kiew  
24. bis 26.Dezember:
Kinderspital Bethlehem

Weihnachten 2023
«In dir muss brennen, was du in anderen 
entzünden willst.» Heiliger Augustinus  
 (354–430), Kirchenvater
Ohne das Licht der Hoffnung kann nie-
mand leben. Dieses winzige Kind in der 
Krippe hat uns ein riesiges Licht der 

Hoffnung gezeigt – das Licht, das uns 
zeigt, dass alles einen Sinn hat, sogar 
über den Tod hinaus. Es ist das Licht, 
das uns sagt, dass wir niemals alleine 
sind, weder als Neugeborenes noch in 
den Höhen oder Tiefen unseres Lebens.
Die Geburt dieses kleinen Kindes kann 
in uns dieses Hoffnungslicht entzünden. 
Wir wünschen Ihnen von Herzen frohe 
Weihnachten und Gottes Segen für das 
neue Jahr. Ihr Seelsorgeteam
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A G E N D A
DORNACH
Samstag, 16. Dezember
 15.30 Kommunionfeier in der Alters-

siedlung
3. Adventssonntag, 17. Dezember
 9.30 Kommunionfeier mit integrierter 

Bussandacht
  Nachhaltung für Kurt Otzenberger
 10.30 Kirchgemeindeversammlung im 

Pfarreisaal
 17.30 Adventspaziergang zum Klos-

terplatz
 Ab 18.00 Aktion «Eine Million  

Sterne» auf dem Klosterplatz
Dienstag, 19. Dezember
 14.30 Dienstagkaffee im Pfarreiheim
Donnerstag, 21. Dezember
 6.00 Roratefeier, anschliessend   

Frühstück im Pfarreisaal
Heiligabend, 24. Dezember
 15.00 Krippenfeier für die ganz   

Kleinen (0 bis 6 Jahre) im Dom 
Arlesheim

 17.00 ökumenischer Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel von 
Kindern

 22.30 Mitternachtsmesse, mitgestal-
tet vom Cäcilienchor und   
Sandra Thomi, Orgel

Weihnachten, 25. Dezember
 10.45 Kommunionfeier, mitgestaltet 

von Claudia Schmidlin, Sopran
Stephanus, 26. Dezember
 10.00 Eucharistiefeier

Freitag, 29. Dezember
 15.00 Kommunionfeier im APH Wollmatt

GEMPEN
3. Adventssonntag, 17. Dezember
10.45 Kommunionfeier
Heiligabend, 24. Dezember
 17.00 ökumenischer Familien-Weg-

gottesdienst mit Krippenspiel 
 21.00 Mitternachtsmesse

HOCHWALD
Samstag, 16. Dezember
 18.30 Kommunionfeier mit   

integrierter Bussandacht
3. Adventssonntag, 17. Dezember
 16.00 Adventsandacht bei der Kapelle
Mittwoch, 20. Dezember
 6.30 Roratefeier, mitgestaltet von 

der Flötengruppe Flautissime
Heiligabend, 24. Dezember
 17.00 ökum. Familiengottesdienst mit 

Krippenspiel von Kindern
 23.00 Mitternachtsgottesdienst mit 

Kommunionfeier
Weihnachten, 25. Dezember
 9.15 Eucharistiefeier, mitgestaltet 

von Claudia Schmidlin, Sopran 
und Sandra Thomi, Orgel

KLOSTER DORNACH
Gottesdienste für den Frieden
3. Adventssonntag, 17. Dezember
 18.00 Eucharistiefeier
4. Adventssonntag, Heiligabend
 17.00 Christkatholische Weihnachtsfeier 

Pfarreisekretariat
Monika von Wartburg, Tel. 061 701 16 33 
Bruggweg 106, 4143 Dornach
sekretariat@dogeho.ch
www.dogeho.ch

Sakristan/Hauswart Dornach
Tel. 079 473 32 87

Seelsorgeteam 
Basil Schweri, Gemeindeleiter 
Tel. 061 703 80 40 
basil.schweri@dogeho.ch 
Wolfgang Müller, Diakon 
Tel. 061 703 80 42 
wolfgang.mueller@dogeho.ch 
Rita Hagenbach, Tel. 061 703 80 45 
Religionspädagogin und  
Seelsorgemitarbeiterin 
rita.hagenbach@dogeho.ch 
Ute Küry, Seelsorgemitarbeiterin 
ute.kuery@dogeho.ch 
Alexander Pasalidi, Leitender Priester  
Tel. 061 706 86 50  
a.pasalidi@rkk.arlesheim.ch
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Seelsorgeverband Angenstein

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

S E E L S O R G E V E R B A N D

Buss- und Versöhnungsfeiern
In den Gottesdiensten am Wochenende 
vom 16./17. Dezember kommt Felix Ter-
rier zu uns, um gemeinsam die Buss- 
und Versöhnungsfeiern zu begehen.

Friedenslicht
Am Sonntag, den 17. Dezember, werden 
die Jugendlichen aus unserem Seelsor-
geverband das Friedenslicht in Basel 
abholen. Mit der Botschaft «Licht teilen 
– Licht sein» kann das Licht ab Montag, 
18. Dezember, bis zum Sonntag, 14. Ja-
nuar 2024, in den Kirchen Aesch, Dug-
gingen und Pfeffingen geholt werden. 

Kuba Beroud, Jugendseelsorger

Gottesdienste an Heiligabend  
und Weihnachten 
Wir freuen uns sehr, dass wir in allen 
drei Dörfern des Seelsorgeverbands 
Gottesdienste anbieten können. Das 
Angebot ist vielfältig. In Aesch können 
Sie einen Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel und einer Bläsergruppe 
der Musikschule Aesch-Pfeffingen be-
suchen oder in der Mitternachtsmesse 
begleitet vom Kirchenchor Eucharistie 
mitfeiern. In Duggingen wird eine Eu-
charistiefeier stimmungsvoll begleitet 
von einem hauseigenen Ensemble. In 
Pfeffingen können sich Junge und 
Junggebliebene zu Klavierbegleitung 
auf Weihnachten einstimmen oder am 
Weihnachtsmorgen einen Gottesdienst 
mit dem Kirchenchor Pfeffingen bege-
hen. Die genauen Zeiten finden Sie in 
der Agenda.

Kollekten
16./17. Dezember: Verein Friedensdorf 
in Broc (FR). 23.–25. Dezember: Caritas 
Baby Hospital in Bethlehem

Unter Trümmern

Gefunden unter Trümmern in einer 
zerstörten Stadt: ein Kind. Rettungs-
kräfte eilen herbei und leisten dem er-
schöpften und verletzten Kind Hilfe. 
Wird es überleben? Alle hoffen darauf.
Und wir? – Wir bewegen uns auf Weih-
nachten zu. Um was geht es an Weih-
nachten in all dem Glitzer und Zauber? 
Gott möchte Ihnen und mir nahe sein 
und wird daher selbst Mensch. Er gibt 
uns in Jesus einen Menschen zur Seite, 
der hoffnungsvoll und liebend ist in al-
ler Mühsal, politischen Unruhen und 
Machthaberei. Einer, der Trost spendet, 
hilft und sogar rettet. Und doch fragt 
man sich bisweilen: Wo ist dieser Gott? 
Für mich ist es manchmal schwer, die-
sem Gott Gehör zu schenken. Vielleicht 
geht es mir wie dem Kind unter den 

Trümmern, das die Stimmen der Retter 
kaum vernommen hat. Hätte das Kind 
jedoch die Hoffnung auf Rettung auf-
gegeben, wäre es verloren gewesen. 
Hoffnung ist darum wie ein Licht-
schein, der ins Dunkle und in all die Ge-
röllhalden fällt. Sie ist wie ein starker 
Begleiter, der einen ermutigt, optimis-
tisch nach vorne zu schauen und nicht 
aufzugeben. Hoffnung gibt uns die 
Kraft, Träume zu verfolgen, auch wenn 
der Weg steinig ist, um das Beste aus 
jedem Moment herauszuholen. Das 
will uns Weihnachten mitteilen. Und in 
all dem sind wir nicht allein. Gott geht 
mit uns.
In dieser Hoffnung wünsche ich Ihnen 
allen frohe Weihnachten!

Annette Jäggi, Pfarreiseelsorgerin

Ein Gott,  
der uns  bergend 
in seinen Hän-
den hält. Wir 
dürfen hoffen: 
Gott geht mit 
uns.
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Krippenspiel an Heiligabend
Findet das Krippenspiel statt oder 
nicht? Finden sich Kinder, die mitma-
chen möchten? Das war dieses Jahr die 
grosse Frage.
Aber keine Angst, die Kinder aus Dug-
gingen, Pfeffingen und Aesch lassen 
uns nicht hängen. Sie freuen sich auf 
das Krippenspiel und geben ihr Bestes. 
Schön, wenn Sie mit uns feiern und 
sich mit viel Musik und leuchtenden 
Kinderaugen auf Weihnachten ein-
stimmen beim Gottesdienst mit Krip-
penspiel in Aesch am 24. Dezember um 
17 Uhr.

Kirchenchor in den  
Weihnachts tagen
Der Cäcilienchor Aesch wird an den 
Gottesdiensten vom 23. Dezember und 
24. Dezember singen.  An beiden Got-
tesdiensten führen wir Teile aus der 
«Missa Christus Dominus» von Benno 
Ammann auf, in Vorbereitung auf un-
seren Auftritt im Mai 2024 an der Ver-
eidigungsfeier der Schweizergarde in 
Rom, wo wir den Kanton Basel-Land-
schaft musikalisch vertreten und an der 
Festmesse im Petersdom singen wer-
den. 
Des Weiteren wird ein Streichquintett 
und ein Soloquartett die beiden Weih-
nachtsgottesdienste mit zwei Solostü-
cken bereichern: «Adspice Domine» aus 
dem Vespergesang von Mendelssohn 
sowie «Pater noster» des Bündner Kom-
ponisten Gion Antoni Derungs. Und 
nicht fehlen dürfen natürlich bekannte 
Weihnachtslieder wie «Macht hoch die 
Tür» oder «Stille Nacht», die Chor und 
Musiker gemeinsam mit der Gemeinde 
singen werden.

Sternsingen 2024 in Aesch 
Am Montag, 8., und Dienstag, 9. Januar, 
werden am Abend die Sternsingergrup-
pen wieder durch die Quartiere von 
Aesch ziehen, um den Segen für ein 
gutes Jahr zu bringen, zu singen und 
für benachteiligte Kinder auf dieser 
Welt zu sammeln. Über unsere Projekte 
erzählen wir Ihnen in unseren Aussen-
dungsgottesdiensten. Wenn Sie sicher 
sein möchten, dass die Sternsinger/in-
nen auch an Ihrer Haustüre vorbei-
kommen, dann können Sie sich für ei-
nen Besuch anmelden. Anmeldekarten 
liegen in beiden Kirchen auf. Die An-
meldungen können bis am 31. Dezem-
ber im Sekretariat der katholischen Kir-
che, Brüelweg 2 oder per Mail an 
aesch@rkk-angenstein.ch abgegeben 

werden. Falls Sie Interesse haben, eine 
Sternsingergruppe an einem Abend zu 
begleiten, können Sie das ebenfalls ger-
ne dem Sekretariat mitteilen. Vielen 
Dank. Für das ökumenische Team:

Esther Sartoretti 

Erlös Adventskaffee
Ein herzliches Dankeschön allen Besu-
cherinnen und Besuchern, die mit ihrer 
Anwesenheit einerseits zur gemütli-
chen Atmosphäre im Pfarrhof beigetra-
gen haben und andererseits mit ihrer 
Konsumation den Erlös von Fr. 1988.80 
an den Trägerverein «Kirchliche Heil-
pädagogik» miterwirtschaftet haben. 
Danke auch an alle, die geholfen und 
Kuchen gebacken haben. 

Duggingen
Bericht Kirchgemeinde versammlung
Am Montag, 27. November, fanden sich 
11 Mitglieder der Kirchgemeinde im 
Pfarreisaal zur ordentlichen Kirchge-
meindeversammlung ein. Das Budget 
2024 wurde mit einem Fehlbetrag von 
Fr. 10 700.– genehmigt. 
Der Vorschlag des Kirchgemeinderates, 
den Steuerfusses um 1% für die Steuer-
periode 2024 auf 9% zu senken, wurde 
von der Versammlung ebenfalls ange-
nommen. Nach der Vorstellung von Mi-
chael Lepke mittels einer kurzen Prä-
sentation, wurde er als neuer Gemein-
deleiter im offenen Abstimmungsver-
fahren bestätigt.
Claudius Bösiger stellte das Projekt PV-
Anlagen für die Dächer der Kirche und 
des Pfarreizentrums vor und beantwor-
tete die Fragen der Anwesenden. Der 
Antrag des Kirchenrates für eine Kos-
tengutsprache zur Eingabe der Baube-
willigung wird mit grossem Mehr be-
willigt. Andrea Vonlanthen informierte 
über die kirchlichen Aktivitäten. Es gibt 
nun auch offiziell wieder einen Pfarrei-
rat in Duggingen! Auch die ökumeni-
sche Gruppe «Zämme im Dorf» hat ihre 
Tätigkeit aufgenommen. Für den Kir-
chen- und Pfarreirat werden noch im-
mer neue Mitglieder gesucht! Beschlos-
sen wurde die Versammlung mit einem 
ausgiebigen Apéro.
Pfarrei- und Kirchenrat Duggingen 
wünschen allen schöne und erholsame 
Weihnachtstage.

Die Sternsinger sind unterwegs
Die Aktion Dreikönigssingen ist die 
weltweit grösste Solidaritätsaktion von 
Kindern für Kinder. Als Sternsinger 
bringen die Kinder den Segen in unsere 

C
h

ri
st

ia
n

 R
ed

in
g

/V
er

ei
n

 F
ri

ed
en

sl
ic

h
t 

Sc
h

w
ei

z



K i r c h e  h e u t e  51 – 5 2 / 2 0 23 |  R e g i o n  2  |  B i r s t a l ,  L i e s t a l ,  D o r n e c k - T h i e r s t e i n ,  F r i c k t a l  15

Häuser. Unter dem Leitsatz «Segen brin-
gen, Segen sein» sammeln sie Geld für 
bedürftige Kinder in anderen Teilen der 
Welt – dieses Jahr für Amazonien – und 
unterstützen regionale Hilfsprojekte.
Im ökumenischen Gottesdienst vom  
6. Januar um 18 Uhr werden uns Stern-
singer über die Projekte, für die gesam-
melt wird, informieren. Nach dem Got-
tesdienst wartet ein feiner Dreikönigs-
kuchen auf Sie. Wir sind gespannt, wer 
wohl König oder Königin sein wird!
Am Montag, 8. Januar, werden die 
Sternsinger um 17 Uhr vom ökumeni-
schen Team ausgesandt. Die Kinder 
sind dann in Duggingen unterwegs und 
bringen den Segen in die Häuser. Die 
Buchstaben des Segens kommen aus 
dem Lateinischen «Christus Mansio-
nem Benedicat» und bedeuten: Chris-
tus segne dieses Haus.
Wer einen Besuch zu Hause wünscht, 
darf sich im Sekretariat bis zum 5. Janu-
ar unter Telefon 061 756 91 51 melden. 
 Für das ökum. Sternsingerteam

Meike Weisgerber und Annette Jäggi

Besuch vom Samichlaus
Welch ein Gewusel – Gross und Klein 
versammelten sich in Duggingen und 
begrüssten den St. Nikolaus, der viele 
Geschenksäckli dabei hatte. Kinder des  
ökumenischen Religionsunterrichts 
hatten das Adventsfenster zum 6. De-
zember gestaltet. Draussen brannte ein 
Feuer und drinnen sass man noch lan-
ge gemütlich im Pfarreizentrum beim 
Nüssliknabbern. Die Freude ist gross 
über ein neues Projekt, das mit sehr viel 
Aufwand, Engagement und Herz ins Le-
ben gerufen worden ist und hoffentlich 
eine Wiederholung erfährt. Herzlichen 
Dank an «Zämme im Dorf» und allen, 
die mitgeholfen haben!

Pfeffingen
Weihnachtsgottesdienst mit  
Kirchenchor
Unter Mitwirkung des Kirchenchors 
Pfeffingen sowie eines Solistenensemb-
les wird als Hauptwerk eine noch kaum 
aufgeführte, sehr schöne Messe des 
frühromantischen tschechischen Kom-
ponisten Robert Führer (1807–1861)  
erklingen. Ergänzt wird das musikali-
sche Programm durch zwei wunderba-
re Werke für Solistenensemble von  
A. Hammerschmidt (1611–1675) und 
W.A. Mozart (1756–1791).

Sternsingen in Pfeffingen
In Pfeffingen werden am Montag, 8. Ja-
nuar, und Dienstag, 9. Januar, die Schü-
lerinnen und Schüler der dritten bis 
sechsten Primarklassen unterwegs sein 
und den Segen für das neue Jahr brin-
gen. Über die Projekte werden wir Sie 
an den Aussendungsgottesdiensten in-
formieren.
Melden Sie sich bitte bis zum 21. De-
zember im Sekretariat der reformierten 
Kirchgemeinde für einen Besuch an 
unter Telefon 061 751 40 66 oder sekre-
tariat@erkap.ch. 

Für das ökumenische Team: Pit Schmied

Weihnachtsmärt –  
Spendenkonto eröffnet
Der Kirchgemeinderat konnte mit dem 
Verkauf von «heissem Esel» und den 
süssen und salzigen Waffeln einerseits 
viele gute Gespräche führen und ande-
rerseits den Betrag von Fr. 1145.30 auf 
das Spendenkonto für die Kirchenreno-
vation überweisen.

Bericht Kirchengemeinde-
versammlung
Isabelle Maurer konnte am 28. Novem-
ber 15 Stimmberechtigte und 2 Gäste 
zur Versammlung begrüssen. Zu Be-
ginn kam aus der Versammlung ein An-
trag auf Vertagung von Traktandum 3 – 
Wahl des neuen Gemeindeleiters Mi-
chael Lepke. Leider bestand im Vorfeld 
der Wahl keine Möglichkeit, ihn per-
sönlich kennenzulernen. Nach einer 
angeregten Diskussion mit vielen Fra-
gen, welche offen geblieben sind, wur-

de der Antrag angenommen. Es wurde 
aber mehrfach betont, dass dieser An-
trag nichts mit der Person von Michael 
Lepke zu tun habe und man sich auf 
das gegenseitige Kennenlernen freue.
Im Anschluss wurde der Voranschlag 
2024 mit einem Minus von Fr. 37 800.– 
bei einem Aufwand von Fr. 489 300.– 
und einem Ertrag von Fr. 451 500.– ge-
nehmigt. Der anwesende Revisor, Vik-
tor Höchle, verlas den Revisorenbericht 
und machte noch darauf aufmerksam, 
dass im Hinblick auf die hohen Kosten 
der Kirchenrenovation der Ertrags- und 
Aufwandsituation in Zukunft eine er-
höhte Aufmerksamkeit geschenkt wer-
den muss.
Es folgten Informationen über den 
Stand der Kirchenrenovation, resp. Fi-
nanzierung sowie Diverses aus dem 
Seelsorgeverband. Kurz vor 22 Uhr be-
endete Isabelle Maurer die Versamm-
lung und wünschte allen eine besinnli-
che Adventszeit. Der Kirchgemeinderat

Vorbereitungen Kirchenrenovation
Vielleicht sind Sie bei einem Ihrer Be-
suche in unserer Kirche auf Handwer-
ker gestossen. Aktuell laufen verschie-
dene Abklärungen des Architekten-
teams zusammen mit verschiedenen 
Handwerkern, damit die Ausschreibun-
gen für die einzelnen Arbeitsvergaben 
gemacht werden können.
Wir bitten Sie um Verständnis für die 
zwischenzeitliche Unruhe in der Kir-
che.

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

Seelsorgeteam im Seelsorgeverband
Andrea Vonlanthen, Koordinatorin
Annette Jäggi, Pfarreiseelsorgerin
Ralf Kreiselmeyer, Pfarreiseelsorger
Esther Sartoretti, Religionspädagogin
Carmen Roos, Soziokult. Animatorin
Kuba Beroud, Jugendseelsorger, RPI

Sekretariat Aesch und Duggingen
Brüelweg 2
4147 Aesch
Tel. 061 756 91 51, Fax 061 756 91 52
aesch@rkk-angenstein.ch
duggingen@rkk-angenstein.ch 
www.rkk-angenstein.ch

Sekretariat Pfeffingen
Allmendgasse 2
4148 Pfeffingen
Tel. 061 751 16 88
pfeffingen@rkk-angenstein.ch

Sakristan/innen
Aesch: K. Kaqinari, 079 306 03 55 
Duggingen: I. Girod, 079 761 85 48 
Pfeffingen: D. Küry, 079 821 41 03

A G E N D A

GOTTESDIENSTE/ANLÄSSE IM 
SEELSORGEVERAND
Samstag, 16. Dezember
 17.15 Buss- und Versöhnungsfeier  

in Duggingen
3. Advent, Sonntag, 17. Dezember
 9.45 Buss- und Versöhnungsfeier  

in Pfeffingen
 11.15 Buss- und Versöhnungsfeier  

in Aesch
Montag, 18. Dezember
 17.45 Rosenkranzgebet in Duggingen
Mittwoch, 20. Dezember
16.45 Rosenkranzgebet in Pfeffingen
18.00 Roratefeier in Aesch, anschl. 

Apéro vor dem Pfarrhof
Donnerstag, 21. Dezember
 16.30 Rosenkranzgebet in Aesch
Samstag, 23. Dezember
17.15 Wortgottesdienst mit Kommu-

nion zum 4. Advent mit dem 
Kirchen chor in Aesch

  Gest. JZ für Zofia Jastrzebska-
Szczesna, Jan Szczesny und  
Patrick Leonard; Joseph und 
Frieda Häring-Bucher

4. Advent, Heiligabend
Sonntag, 24. Dezember
 16.00  Familiengottesdienst  

in Pfeffingen
17.00 Familiengottesdient mit Krip-

penspiel und Bläsergruppe in 
Aesch

17.00 Gottesdienst mit Eucharistie 
und Ensemble in Duggingen

23.00 Mitternachtsgottesdienst mit 
Eucharistie, mitgestaltet vom 
Kirchenchor, mit Orchester und 
Solisten in Aesch

Weihnachten
Montag, 25. Dezember
 10.30 Weihnachtsgottesdienst mit 

Kirchenchor in Pfeffingen
Mittwoch, 27. Dezember
 14.00 Spielenachmittag in der 

 Pfarrstube Pfeffingen
16.45 Rosenkranzgebet in  

Pfeffingen
Donnerstag, 28. Dezember
16.30 Rosenkranzgebet in Aesch

ALTERSZENTRUM «IM BRÜEL»
Donnerstag, 21. Dezember
 10.15 Gottesdienst in der Kapelle 
Donnerstag, 25. Dezember
 10.15 Weihnachtsgottesdienst  

in der Kapelle 

KLOSTER DORNACH
Gottesdienste für den Frieden
Sonntag, 17. Dezember
 18.00 Gottesdienst 
Sonntag, 24. Dezember
 17.00 Christkatholische  

Weihnachtsfeier
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Pastoralraum Birstal

PA S T O R A L R A U M  B I R S TA L

AV V I S I

Battesimi
Domenica 17 dicembre, alle ore 11.30, 
nella chiesa Bruder Klaus di Liestal, ri-
ceverà il sacramento del Battesimo il 
piccolo Leandro Basile.
Il 25 dicembre, alle ore 11.30, durante la 
Santa Messa di Natale a Liestal, riceverà 
il Battesimo la piccola Ilenia Casu. 
Alle famiglie i nostri auguri di una sere-
na vita cristiana per i loro bambini.

Festa della Befana
Il 14 gennaio 2024 festeggeremo, come 
ogni anno, la Befana. Siete tutti invitati 
a prenotare la vostra partecipazione al 
pranzo, attraverso il tagliando che vi 
verrà distribuito durante le Messe.

Terza Domenica di Avvento
Nella prima lettura, il profeta Isaia si fa 
voce della parola e dell’azione di Dio, 
che si rivolge con predilezione ai miseri 
del popolo come loro liberatore. La gio-
ia cristiana è declinata dall’apostolo Pa-
olo in diverse dimensioni del vivere. Si 
tratta di esortazioni che esprimono le 
caratteristiche della vita di fede: gioia, 
preghiera, rendimento di grazie, docili-
tà allo Spirito … Tutto ciò è possibile se 
fondato sulla certezza che Dio è fedele 
alla sua promessa salvifica. Nel Vangelo 
campeggia la figura del Battista: la sua 
missione è testimonianza della venuta 
del Salvatore, e la sua voce è invocazio-
ne al battesimo, l’atto che introduce 
nella salvezza di Dio. 

Quarta Domenica di Avvento
Al centro di questa quarta domenica, 
che rimane un po’ nell’ombra a causa 
della prossimità del Natale, campeggia 
la figura di Maria. Nella prima lettura, il 
profeta Natan anticipa al re Davide che 
Dio preparerà lui stesso una casa per sé 
e per il suo popolo, una casa non fatta di 
legno né di mattoni, ma della carne 
stessa di Dio. E’ questo il grande mistero 
a cui allude san Paolo nella seconda let-
tura, un mistero mai udito prima, che 
richiede l’obbedienza stupefatta della 
fede. Il Vangelo presenta proprio questa 
dimora di Dio con gli uomini, la Vergine 
che, attraverso la sua obbedienza, per-
mette all’Altissimo di porre la sua dimo-
ra in mezzo a noi.

Natale del Signore
Le parole di Isaia celebrano la luce della 
nascita di un Bambino. L’attesa giunge 
alla sua pienezza; il popolo che ha spe-
rato riceve un nome nuovo: «redenti dal 

Signore». Il bimbo che è nato libera l’u-
manità e porta la sua pace. La salvezza 
apparsa in Gesù, compimento della ri-
velazione, inaugura il tempo della par-
tecipazione alla gloria di Dio. Egli dona 
la possibilità di vivere nel mondo in 
modo conforme al dono di Cristo. I pa-
stori, umili e nobili, ne diventano testi-
moni e annunciatori di fronte a Maria, 
che custodisce il mistero, e al mondo 
intero, per il quale l’incarnazione di Dio 
è luce nelle tenebre e dolce messaggio 
di misericordia.

Liestal-Sissach-Oberdorf

A G E N D A
Sabato 16 dicembre
Oberdorf
18.00 Santa Messa
Domenica 17 dicembre
Terza Domenica di Avvento
Sissach
 9.30 Santa Messa con Battesimo
Liestal
11.30 Santa Messa 
Mercoledì 20 dicembre
Sissach
17.00 Santa Messa
Giovedì 21 dicembre
Liestal
18.00 Santa Messa
Domenica 24 dicembre
Quarta Domenica di Avvento
Liestal
11.30 Santa Messa
Natale del Signore
Füllinsdorf
23.30 Santa Messa nella Notte Santa
Lunedì 25 dicembre
Liestal
11.30 Santa Messa di Natale
Sissach
17.00 Santa Messa di Natale

Buon Natale a tutti voi!

Missioni Cattoliche di Lingua Italiana

Pfarreileitung
Don Raffaele Buono

Pfarramt/Sekretariat
Concetta Iazurlo 
Rheinstrasse 20, 4410 Liestal  
Dienstag, 9.30–12.00, 076 379 69 67
Donnerstag, 9.30–12.00, 061 921 37 01  
Missione Liestal 
Tel. 061 921 37 01, Natel 079 935 92 18 
mcil@vtxmail.ch, rbuono@gmx.ch

Kurz und gut: Freut euch, ihr Christen!

Den Kindern ist es wohl zuerst aufgefal-
len und vielleicht noch den Erwachse-
nen, die ebenfalls einen Adventskalen-
der mit 24 Türchen haben: Dieses Jahr 
ist die kürzeste aller möglichen Ad-
ventszeiten. 
Der erste Adventssonntag war am 3. De-
zember, der vierte Advent wird am 24. 
Dezember gefeiert. Wer 2023 also jeden 
Tag ein Adventstürchen öffnen will, 
musste schon vor Beginn des neuen 
Kirchenjahres und der eigentlichen 
Vorbereitungszeit auf Weihnachten da-
mit beginnen.
In drei Wochen wollen oder sollen wir 
dieses Jahr also feiern, erleben, kaufen 
und auch organisieren, für was uns 
letztes Jahr 28 Tage zur Verfügung stan-
den. Geht das überhaupt?
Die Antwort auf diese Frage finden wir 
in einem Satz des Evangeliums zum 
vierten Advent (Lk 1,26–38). Der Engel 
Gabriel sagt darin zu Maria: «Für Gott 
ist nichts unmöglich». 
Möglicherweise ist gerade ein kurzer 
Advent die gute Gelegenheit, Wichtiges 
von weniger Wichtigem zu trennen. 
Denn Gott hat uns allen Zeit, Lebens-
zeit, geschenkt, über die wir zwar nicht 
verfügen, die uns aber zur Verfügung 
steht, oder wie es der Apostel Paulus (2 
Kor 9,8) ausdrückt: «In seiner Macht 
kann Gott alle Gaben über euch aus-
schütten, sodass euch allezeit in allem 
alles Nötige ausreichend zur Verfügung 
steht und ihr noch genug habt, um al-
len Gutes zu tun.» 
Lassen wir uns also an diesem dritten 
und vierten Advent und schon gar 
nicht an Weihnachten «stressen», son-
dern freuen wir uns als Christen — und 
Christinnen natürlich auch —, dass der 
Herr nahe ist! 

Zumindest in der Kirche haben Frauen 
und Männer, Kinder und Jugendliche, 
schon vieles vorbereitet, damit Sie als 
Pfarreiangehörige in den unterschied-
lichsten Gottesdiensten und bei vielen 
«Rahmenveranstaltungen» die Freude 
über die Menschwerdung Gottes in Je-
sus Christus erleben und teilen dürfen.
Wenn Sie in dieser Ausgabe des «Kirche 
heute» die Angebote der Pfarreien im 
Pastoralraum Birstal anschauen, wer-
den Sie für jedes Alter und jeden Ge-
schmack, drinnen und draussen, früh 
und spät, Feiern und Anlässe, stille Mo-
mente und festliche Klänge entdecken, 
zu denen Sie herzlich eingeladen sind. 
Und falls Sie sich von keinem dieser 
Angebote angesprochen fühlen sollten: 
Machen Sie einfach eine «Krippenral-
lye» und besuchen Sie, zum Beispiel in 
der Altjahrswoche, die verschiedenen 
Kirchen im Pastoralraum. Jede mit ei-
nem eigenen Gepräge, mit besonderem 
Schmuck, jede bemüht, die gute Nach-
richt von Weihnachten in unsere Zeit 
zu tragen. 
Stellvertretend für das Pastoralraum-
team und die angestellten und ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in den neun Pfarreien des Pas-
toralraums Birstal wünsche ich Ihnen 
weiterhin einen kurzen, aber guten Ad-
vent und ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest! «Freut euch, ihr Chris-
ten, freuet euch sehr! Schon ist nahe 
der Herr.»  Pfarrer Alex L. Maier, Reinach

Pastoralraum Birstal
Leitung Pastoralraum: vakant
Informationen bei den einzelnen   
Pfarrämtern 
(Adressen Seiten 10 bis 15)
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Krippe und Baum 2022 in Reinach.


